
7 Tage 2-Sterne-Hotel**

 Spanien / Val d'Aran / Pyrenäen
Hotel Viella

ab 245,00 € p.P.+ auf Website öffnen

Allgemein

Eine Klassenreise der besonderen Art. Eine Studienreise in die katalanischen Pyrenäen in das Val d'Aran bzw. Arantal. Sportlich

aktiv werden in einer ursprünglichen Natur- und Berglandschaft. Back to the Basics fernab vom Massentourismus.

Im Herzen der spanischen Pyrenäen liegt ein Tal ohne Grenzen für Sportarten wie Rafting, Kanufahren, Klettern,

Bogenschießen, Mountainbiking und Wandern in unberührter Natur im Nationalpark Aigües Tortes auf alten Schmugglerpfaden:

das Val d'Aran - Inbegriff der Pyrenäen.   

Unterkunft

Das Husa Hotel Viella in Vielha in den Pyrenäen im Val d'Aran (Arantal)  besticht durch seine vorteilhafte Lage und eine

schöne Aussicht auf die Berge. Es befindet sich in zentraler und dennoch ruhiger Lage und hat einen eigenen Parkplatz, ideal

für PKW und Busse. Es liegt in der touristischen Zone von Viella und nur wenige Minuten zu Fuß befinden sich Geschäfte und

ein Freizeitzentrum. Dieses wartet mit einer Eislaufbahn und einem überdachten Pool auf.

 

Haltestelle öffentlicher Nahverkehr: 150 Meter

 Sie wohnen in der Nähe der Innenstadt. Über die nahe gelegene Straße N-230 erreichen Sie bequem die französische Grenze

und weitere Teile Kataloniens.

 

Das Hotel verfügt über 231 Betten in 107 Zimmern auf 5 Etagen, zum größten Teil Doppelzimmer, welche man in 3- oder

4-Bettzimmer umwandeln kann. Die Zimmer verfügen über Bad/WC, TV und Telefon. Die Schüler werden in den

Mehrbettzimmern untergebracht, Begleitpersonen erhalten Doppelzimmer oder Einzelzimmer. Im Hotel befinden sich ein

Spielsaal mit Billard, Bar, Restaurant, Wi-Fi kostenlos im ganzen Haus und Zentralheizung. Es gibt einen deutschsprachigen

Ansprechpartner im Hotel. Freizeitaktivitäten wie Reiten, Bogenschießen und das Schwimmbad finden Sie ca. 400 m vom Hotel

entfernt. Das Hotel ist auf Gruppenreisen, speziell auf Studienreisen eingestellt und hatte schon oft deutsche Gäste.

Leistungen
Busfahrt ab und an Heimatort (2 Nachtfahrten) 

inklusive 3 Ausflüge bis je 200 km 

4 Übernachtungen mit Halbpension 

2-4-Bettzimmer mit Dusche/WC für die Schüler

1-2-Bettzimmer mit Dusche/WC für die Begleiter

Bettwäsche

Alle Straßen- und Parkgebühren inklusive

Deutschsprachiger Ansprechpartner vor Ort

24-Stunden-Notruf-Service

EVR-Programmvorschlag zur Reise

Informationsmaterial zur Reisevorbereitung

Insolvenzversicherungsschein

Jeder 11. reist zum Nulltarif

Reisebausteine
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http://www.evr-klassenfahrt.de/Reise--Spanien---Val-d-Aran---Pyrenaeen-479.html


Eintritt Höhle von Esparros p. P. - 6,00 €

ca. 8-std. Reiseleitung für geführte Wanderung oder Busausflüge p. Gruppe - 150,00 €

ca. 4-std. Reiseleitung für geführte Wanderung oder Busausflüge p. Gruppe - 75,00 €

ca. 2-std. Schmuggler-Tour p. Gruppe - 75,00 €

Abenteurpark Pyréneés Hó (Bodenübungen + Höhenparcours) p. P. - 18,00 €

Eintritt Wollfabrik Vielha oder Wassermühle Salardú  p. P. - 3,00 €

Eintritt Victoria Mine Arres p. P.  - 6,00 €

Schlittschuhlaufen Eispalast Vielha p. P.	 - 9,00 €

Eintritt Schwimmbad Vielha p. P. - 4,00 €

Rafting auf der Garonne p. P. - 22,00 €

Bogenschießen p. P. - 10,00 €

Klettern für Anfänger p. P. - 25,00 €

Mountainbiking p. P. - 17,00 €

ca. 30-minütiges Reiten p. P. - 17,00 €

halbtägige Jeepfahrt im Nationalpark Aigües Tortes p. P. - 18,00 €

ganztägige Jeepfahrt im Nationalpark Aigües Tortes p. P. - 21,00 €

Ausflugstipps

Die Pyrenäen - die wilden Berge Kataloniens: Wild und majestätisch erheben sie sich im Norden Kataloniens, wie ein

Bollwerk schirmen sie die Region von Frankreich ab: die Pyrenäen. Die meisten Katalonien-Urlauber verirren sich nur selten

in die abgelegenen Täler und Höhen, sie nehmen die Pyrenäen eher als lästiges Hindernis auf dem Weg an die Strände der

Costa Brava wahr. Doch wer sich ein bisschen Zeit nimmt, wird in den Bergen eine einzigartige Natur- und Kulturlandschaft

finden.

Die Pyrenäen bilden die natürliche Grenze Kataloniens zu Frankreich. Im östlichen Teil an der Küste haben sie noch

mittelgebirgsähnlichen Charakter. Doch die anfangs noch leicht welligen Hügel steigen langsam immer höher an, bis sie

nach knapp 50 Kilometern gen Westen schon fast 3000 Meter Höhe erreichen. Bis zum Vall d'Aran, das die westliche

Grenze Kataloniens zur Region Aragón bildet, erstreckt sich eine Vielzahl von hohen Bergen und abgelegenen Tälern mit

einer wildromantischen Tier- und Pflanzenwelt, die in Europa ihresgleichen sucht

Das Arantal - Val d’Aran: Es liegt im äußersten Westen Kataloniens, an der Grenze zu Frankreich. Hier entspringt die

Garonne auf der sagenumwobenen Hochebene Plan de Beret und stürzt sich in wildem Lauf das Val d’Aran hinab, bahnt

sich ihren Weg nach Aquitanien, bevor sie schließlich in der Nähe von Bordeaux in den Atlantik mündet.

Während die übrigen katalanischen Pyrenäentäler nach Süden zur Mittelmeerseite ausgerichtet sind, liegt das Arantal

nördlich des Hauptkamms der Pyrenäen und neigt sich dem Atlantik zu. Diese geographische Besonderheit hat tiefgreifende

Auswirkungen, nicht nur auf Klima, Flora und Fauna des Tals, sondern auch auf seine Sprache und Kultur, die

französisch-okzitanisch geprägt sind. Über die Gebirgspässe des Val d’Aran zogen über die Jahrhunderte Scharen von

Soldaten und Pilgern, von Hirten und Händlern, Schmugglern und Minenarbeitern.

Viehla: Vielha, Hauptstadt des Val d’Aran und wirtschaftliches und kulturelles Zentrum des Tals, historische Altstadt mit

Rathaus, Plaza de la Iglesia, Tourist-Information, Museen, Bars und Restaurants, Einkaufsmöglichkeiten

Entlang des Flusses Riu Nere, der den Ort in zwei Hälften teilt, findet man gut erhaltene Herrenhäuser und Villen, das

ethnologische Museum und die romanische Kirche Sant Miguel sind einen Besuch wert, vielfältige Freizeitmöglichkeiten:

Eispalast mit beheiztem Schwimmbad und Kunsteisbahn, Sauna und Fitnessstudios
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In der näheren Umgebung bieten die Ortschaften Arties, Salardú und Bossot interessante Bauwerke romanischen Stils aus

dem 12. und 13. Jahrhundert sowie beispielhafte Zeugnisse der volkstümlichen Architektur der Pyrenäen.

  

Wintersport im Arantal: Aufgrund seiner geografischen Lage ist es ein geschätztes Ski- und Wintersportgebiet, was vor allem

mit der Qualität der Oberfläche zu tun hat. Die Skistation Baqueira Beret, die über 104 Kilometer gekennzeichnete Abfahrten

verfügt, ist das zweitgrösste und eines der bekanntesten und meist besuchtesten Wintersportgebiete Spaniens.

Abenteuerpark "Pyrenees Hö" in Cierp Gaud (Frankreich) ca. 40 km: Mitten in den Pyrenäen bietet die 13 ha große Anlage

mit Bäumen, Felsen und Steilwänden sportliche Aktivitäten für alle: Akrobatische Parcours in luftiger Höhe:  Challenge 2

Elemente (Wasser und Erde ) durch mehrere Spiele wie Labyrinth, Pedal Go-Kartbahn u. a.

Testen Sie auch die fünf Elemente (Wasser, Erde, Stein, Holz und Luft) auf einer Strecke hoch in den Bäumen und Felsen 

Sportliche Aktivitäten: Rafting, Hydrospeed, Kajak, Canyoning, Mountain Biking, Wandern, Sportklettern, Bogenschießen,

Canadian Kanu, 4x4 Routen, Eislaufen, Quads, Reiten, Kanufahren, Schlittschuhlaufen, Schwimmen, Wintersport

Wollfabrik „Fabrica dera Lan“: Dies ist eine alte Wollfabrik in Vielha, die die Wasserkraft des Nere nutzte und ein

repräsentatives Beispiel für die kleinen Betriebe der Textilindustrie darstellt, die in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts zu

beiden Seiten der Pyrenäen entstanden. Die Restaurierung wurde so umfassend durchgeführt, dass die Maschinen

theoretisch wieder in Betrieb genommen werden könnten.

Zu sehen ist der komplette Fabrikationsprozess vom Zupfen des Wollvlieses zu Flocken auf der Reißmaschine über das

Kardieren und Kämmen der Wolle mit der Grob- und der Feinkarde bis hin zum Spinnen, das auf dem Dachboden stattfand.

Bergbautradition - Die Victòria-Mine : Die Mine im gebirgigen Norden der Gemeinde Arres nahe Bossòst wurde restauriert,

sie war die einst bedeutendste Zink- und Bleimine des Tals. Die geführte Besichtigung beginnt und endet am Bassa d’Arres

und führt zu den Galerien Sacòsta und Desaux.

Wassermühle Mola de Salardú  : Bei der Mola de Salardú handelt es sich um eine alte Kornmühle in Salardú, die

restauriert wird, um Besuchern eine grundlegende traditionelle Produktionstätigkeit vorzuführen. Nach Abschluss der

Restaurationsarbeiten wird es möglich sein, das hydraulische System, das die Antriebskraft des Wassers nutzt, und die

Mechanik der Mühle funktionieren zu sehen. Gegenwärtig ist die erste Phase abgeschlossen und kann das ganze Jahr über

besichtigt werden.

Schmuggler-Tour: 2-h geführte Wanderung auf Schmugglerpfaden durch ein Tal	 - angenehmer Spaziergang für alle

Altersstufen; der größte Teil der Route ist markiert, Anfahrt mit dem Bus von der N-230 aus auf der Landstraße nach Sant

Joan de Toran bis zur Abzweigung nach Porcingles, wo sich die Pèirarroth-Brücke befindet

(Dauer gesamt mit Hin-und Rückfahrt von Vielha ca. 4 h) 

MOUNTAIN BIKING: Das Aran-Tal ist ein privilegierter Ort für alle Freunde des Mountainbiking (BTT). Egal, wie sehr trainiert

Sie sind oder nicht, werden Sie den richtigen Ausflug für Ihre Bedürfnisse finden. Das Netzwerk der Waldwege, Straßen und

Pfade bietet eine breite Auswahl an Möglichkeiten sowohl für Anfänger als auch für anspruchsvolle Biker, die eine

Herausforderung suchen. Es gibt allein sieben verschiedene Strecken von insgesamt mehr als 100 Km. 

Wir haben Ihnen zwei verschiedene Touren ausgesucht: 

Die Ruta del Camino Real führt entlang des Flußes Garonne, durch mittelalterliche Dörfer und dichte Wälder. Einer alten

Handelsstrecke folgend, verläuft diese Route überwiegend abwärts, ideal für Familien und Anfänger. Entlang des Camino

Real lernen Sie einige der typischen Dörfer kennen, was besonders interessant für alle diejenigen ist, die zum ersten Mal im

Aran-Tal sind. 

Zeitaufwand: ca. 2 Stunden, komplette Aktivität: ein halber Tag 
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RAFTING : Der Fluß Garonne, der im Aran-Tal entspringt, bietet ideale Voraussetzungen für ein Rafting- oder

Hydrospeed-Abenteuer. Stromabwärts kann man auch mit dem Kanu fahren. Diese Sportarten erfordern keine hohe

Kondition und sind von daher auch für Familien gut geeignet. 

Die Rafting-Touren auf der Garonne werden unter der Leitung von geschulten Guides ausgeführt, die Sie mit der nötigen

Ausrüstung ausstatten und vertraut machen. 

Zwei verschiedene Strecken stehen zur Auswahl.

1. Strecke: LES-PONT DE REI 

Diese Strecke ist ungefähr 8 km lang. Der Ausgangspunkt ist Cledes, neben Les gelegen und führt bis nach Pont de Rei an

der französischen Grenze. Am Anfang dieser Fahrt werden Sie mit dem Raftingboot über einige Stromschnellen der Garonne

hüpfen, bis Sie ein ruhigeres Gebiet erreichen. Im Zentrum von Les geht es etwas schneller zu und danach gelangt man an

eine natürliche Rutsche, die das Fahrttempo etwas beschleunigt. Diese Strecke ist etwas leichter als die zweite Route.

Tour: ca. 1 Std. 10 Min., komplette Aktivität: ein halber Tag 

2. Strecke: ES BORDES-BOSSÒST 

Diese Route beginnt am Dorf von Es Bordes und ist ungefähr 9 km lang. Die Tour führt über Stromschnellen der Garonne

und natürliche Rutschen mit kleinen Sprüngen bis hin zu einer spektakulären Felsschlucht, die das Highlight dieser Fahrt

bildet. Endpunkt ist Bossòst. 

Tour: ca. 1½ Stunden, komplette Aktivität: ein halber Tag 

CANYONING : Um diese Sportart ausüben zu können, muss man das Schwimmen beherrschen. Diese schöne Felsschlucht

am Fluß von Bausen mit ihrer üppigen Vegetation ist für Anfänger ideal (Kinder ab 12 Jahre). 

Nach einem kurzen Spaziergang zum Schlucht-Eingang beginnt die eigentliche Aktivität unter Leitung erfahrener Guides, die

Sie mit der Ausrüstung vertraut machen. Sie werden an Seilen in die Schlucht hinabklettern, kleine Sprünge ins Wasser

wagen und natürliche Rutschbahnen hinuntergleiten. 

Tour: ca. 1½ Stunden, komplette Aktivität: ein halber Tag 

KLETTERN : Klettern an einer Steilwand mit Händen und Füßen, durch ein Seil gesichert.

Roca Fronsac

Der wunderbare Kletterfelsen von Fronsac bietet 12 verschiedene Routen von 10 bis zu 35 Metern Länge und

Schwierigkeitsgraden vom III. Grad (leicht bis mittelschwer) bis zum VI. Grad (sehr schwierig). Nur 30 Autominuten von

Vielha im französischen Grenzort Fronsac gelegen. 

Roca Luchon

Der Felsen von Luchon liegt in der Nähe des französischen Heilbad und Thermalkurort des gleichen Namens. Etwa 20

verschiedene Strecken bis zu 40 Metern Länge und mit Schwierigkeitsgraden vom III. Grad (leicht bis mittelschwer) bis zum

VI. Grad (sehr schwierig). 

Komplette Aktivität: ein halber Tag 

QUADS UND GELÄNDEFAHRTEN : Das Aran-Tal bietet ein Vielzahl an markierten Wald- und Geländewegen, die sich für

Touren mit Jeeps, Quads oder Enduromaschinen eignen. Ein Quad ist eine Art Motorrad mit vier Rädern und wird als

Geländefahrzeug eingesetzt.

Quads sind leicht zu fahren und nach einer Einführung durch den Guide ist das sportliche Abenteuer spielend zu bewältigen.

Alle Exkursionen werden von einem Führer begleitet, der das Terrain bestens kennt, und Sie zu den attraktivsten

Gebirgsstrecken mitnehmen wird. Sie benötigen einen Führerschein der Klasse B. 

Tour: ca. 1½ bis 2 Stunden 

JEEPFAHRT: JEEPFAHRT IN DEN NATIONALPARK SAN MAURICI-AIGUESTORTES 

UND ZU DEN ROMANISCHEN KIRCHEN DES BOI-TALES 
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Diese Tagestour beginnt im Dorf von Boi, wo Sie eine kleine Einführung in die Fauna und die Flora des Nationalparks San

Maurici-Aigüestortes erhalten werden. Wir setzen unsere Exkursion in Landrovern nach Planell de Sant Esperit fort, von wo

aus wir zu den landschaftlich schönsten Stellen wie den Mäandern vom Pla de la Molina und zum berühmten Estany Long,

dem Langen See, wandern werden. Kleines Picknick am Seeufer. Auf dem Rückweg haben wir Gelegenheit, eine der

berühmtesten romanischen Kirchen der Pyrenäen, Sant Climent im Dorf von Taüll, zu besichtigen. Diese Kirche aus dem 11.

Jahrhundert wurde im Jahr 2000 zum Weltkulturerbe der UNESCO erklärt. Im gleichen Dorf liegt die ebenfalls romanische

Kirche Santa María.

Tour: ca. 3 Stunden im Park, komplette Aktivität: ein Tag 

Höhle von Esparros - franz. Hochpyrenäen (ca. 65 km): Eine der schönsten Karsthöhlen der Pyrenäen.

Die Gouffre d’Esparros zeichnet sich besonders durch die vielen, filigranen Aragonitformationen aus, die aussehen wie edle

Kristalle. Eine Ton- und Lichtuntermalung in den großen Gewölben und Galerien hebt die Tropfsteinformationen mit Aragonit,

Gips oder Kalzit hervor. Die unter Natur- und Denkmalschutz stehende Höhle wurde besonders umweltfreundlich

ausgestattet. Die filigranen Tropfsteine werden dadurch sorgfältig überwacht und geschützt. Deshalb ist auch die Zahl der

Besucher begrenzt. Der Höhlenzugang ist ebenerdig. Geführte Besichtigungen mit Ton- und Lichtuntermalung (in vier

Sprachen). Im Empfangsbereich spielerische und pädagogische Erklärungen. Eine vorherige Reservierung wird unbedingt

empfohlen.
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